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Das Stück

Petras kleines Café auf dem Lande geht 
nicht sehr gut. Sie und ihre Freundinnen 
Veronika und Silke sind sich selbst die 
besten Kunden. Dabei wäre es doch 
eigentlich besser, keinen Kuchen zu essen 
und abzunehmen. Oder kann man das 
vielleicht sogar miteinander verbinden?
Die Idee eines Fitness-Cafés wird geboren. 
Da kommt es gerade recht, dass Vertreterin 
Michaela auch Trimm-Geräte anbietet. Die 
Ehemänner von Petra und Veronika sind 
allerdings nicht glücklich mit der 
Entscheidung. Und auch Michaela kocht ihr 
eigenes Süppchen. So kommt es, dass eines 
Nachts im Café mehr los ist als sonst 
tagsüber...

Zum Ablauf

Das Stück spielt in drei Akten; die 
Spieldauer beträgt etwa 140 Minuten.
Zwischen zweitem und drittem Akt legen 
wir eine Pause von etwa 20 bis 30 Minuten 
ein. Während dieser sind im Foyer beim 
Hausmeister, Herrn Veit, Getränke 
erhältlich.

Bitte schalten Sie während der Vorstellung 
Ihr Handy aus.
Audio- und Video-Aufzeichnungen unserer 
Aufführungen sind nicht gestattet.

Wir wünschen Ihnen einen kurzweiligen 
Theaterabend!

Uns unterstützten

Aufführungsrechte und Verlag:
Plausus Theaterverlag Heike Stuch, 53111 Bonn

Unsere Webseiten

Besuchen Sie uns online und stöbern Sie in 
unserem Foto-Archiv vergangener Stücke, 
erhalten Sie fotografischen Einblick in den 
„Backstage-Bereich“ der Bühne oder 
schauen Sie sich kurze Video-Erklärungen 
technischer Effekte vergangener Jahre an.

Erleben Sie in Form eines Probentagebuchs 
den aktuellen Ablauf unserer Proben, 
verfolgen Sie im Zeitraffer den Aufbau 
unseres Bühnenbildes oder schreiben Sie 
uns ein paar Zeilen ins Online-Gästebuch:

http://www.theatergruppe-after-eight.de



Rollen und Darsteller

Petra Becker, Inhaberin des Cafés
Malina Reicher

Ernst, ihr Mann
Stephan Giebel

Silke, eine Freundin von Petra
Sabrina Deppe

Veronika, eine weitere Freundin von Petra
Elke Thomas

Ingo, Veronikas Mann
Andreas Reicher

Michaela Lippert, Vertreterin
Katharina Reicher

Hinter der Bühne

Regie
Iris Frömmel

Assistenz
Sabine Maier

Requisite
Sabrina Bock

Souffleuse
Annette Nürnberger

Bühnenbild
Jens Frömmel, After Eight

Technik
Martin Diedrich, Christian Marg

Maske
After Eight

Papierboot beim Juesseefest
Wolfgang Reuper

Ein Dank

Einen verbindlichen Dank möchten wir 
unseren teils langjährigen Unterstützern 
aussprechen:

 Der Gemeinde der Christuskirche 
Herzberg für die Bereitstellung des 
Probenraums.

 Der Leitung, den betroffenen Lehrkräften 
und Schülern, sowie dem Hausmeister 
des EMA-Gymnasiums für die lange 
Duldung auf der Bühne.

 Der Stadt Herzberg am Harz für die 
Unterstützung in Hinblick auf die 
Aufführungen und die Gestellung der 
Brandsicherheitswache.

 Den Vorverkaufsstellen (Buchhandlung 
am Markt/Herzberg, Buchhandlung 
Riemenschneider/Osterode, Fachmarkt 
Kielholz/Bad Sachsa, Wohnsinn/Bad 
Lauterberg).

 Allen Mitstreitern im Hintergrund, die 
den Einsatz der „festen“ 
Gruppenmitglieder ganzjährig (er-)tragen 
und unterstützen.

 Allen Gruppenmitgliedern.

 Nicht zuletzt unserem Publikum für den 
Besuch unserer Aufführungen, das 
Feedback und die Treue langjähriger 
Fans, auch „von weiter her“.
Schön, dass Sie da sind!

Die Gruppe

Die Gruppe „After Eight“ fand sich 
zusammen im Jahre 1995. Seitdem führte 
sie - mit einer Ausnahme - in jeder Saison 
ein Stück in der Aula des EMA-Gymnasiums 
Herzberg auf.

Anfangs fanden nur rund 150 Zuschauer 
den Weg zur ersten Aufführung des Stücks 
„Pygmalion“ der damals noch neuen 
Gruppe. Über die Jahre wurden wir jedoch 
durch aktivere Werbung und natürlich 
positive Empfehlung durch unser Publikum 
bekannter, so dass wir bei mittlerweile vier 
Aufführungen pro Saison insgesamt etwa 
750 Zuschauer begrüßen können.

Viele Weiterentwicklungen und die 
Fähigkeit, Altbewährtes mit neuen Ideen 
und einer deutlichen Portion Kreativität zu 
würzen, haben unser Schaffen im Laufe der 
Jahre auf eine professionell anmutende 
Schiene gelenkt. Mit dem Engagement und 
hohen persönlichen Einsatz der 
Gruppenmitglieder können wir unser 
Publikum - wie wir hoffen - in jedem Jahr 
neu begeistern.

Die Auswahl eines passenden Stückes ist 
dabei nicht immer leicht: Die Anzahl der 
Darsteller muss ebenso passen wie das 
Genre und „die Action“ im Stück. Nicht zu 
vernachlässigen sind auch die Kulisse, 
sowie natürlich die Requisiten; 
abschließend muss uns auch der Inhalt des 
Stücks ein wenig zusagen...


